
.Anlage 5

Fornnblattzur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag 'an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt . hat,, ist nach dem Thüringer
Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend " zu machen,

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fal! als- verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteitdokG in der BeteiljgtentransparenzdoKumentatjon
Vßröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich- nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut lesertich ausfüllen und zusammen mit der Steitungnahme senden!

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)? ,

Zweites Thüringer Gesetz zur Umsetzung erforderlicher Maßnahmen Im Zusammenhang mit

der Gorona-Pandemie,

Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNiS 90/D!E GRÜNEN,
in Drs. 7/2285 und Vorlage 7/1507

1. •!

2. . .!

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h; als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein. GmbH, AG, eingetragene

Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(§ 5 Abs, 1 Nr, 1, 2 ThürBetelictokG; Hinweis: Wenn neir^ dann weiter mit Frage 2, Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.) .

Name

Deutscher Gewerkschaftsbund Bezirk Hessen-

Thüringen

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisationsform

nicht eingetragener Verein, gemäß Art. 9 Abs. ,

3GG

Schiiierstraße 44

99096 Erfurt

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson? , :
(§5 Abs. 1 Nr.1,2ThürBeteildokG) . ' .. ; . . :: .:

Name. Vorname

a Geschäfts- oder Dienstadresse D Wohnadresse

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
wird In keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort



3. . .

4.

5. • '.

6.

Was ist der Schwerpunkt Ihrer Inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§5 Abs, 1 Nr. 3 ThürBeteiidokG) • • • : . .

Wahrung und Förderung der Arbeits- und Wirtschaftsbecfingungen; Vertretung der Interessen der
Arbeitnehmerinnen und Arbeitsnehmer

Hgben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen jnsgesamt eher

x befürwortet,
a abgelehnt,
D ergänzungs" bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammen!

(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteildokG)

Die DGB Hessen-Thüringen und die Gewerkschaft ver.di stimmen dem vorlegten Artikelgesetz

sowie denn Anderungsantrag dazu grundsätzlich zu.

Der DGB begrüßt die finanzielle Stärkung der Kommunen wie auch die geplante Veränderung
des kommunalen Haushaltsrechts. Die Änderungen sollten Über die Pandemiesituation hinaus
beibehalten werden. Aus gewerksc haft licher Sicht ist durch die Abschaffung der Schuldenbremse
die Handlungs- und GesEaltungsfähigkeit von Land und Kommunen dauerhaft zu sichern.
Der Verlängerung der Möglichkeit, für die Dauer der pandemJschen Lage
Personalratsbeschlüsse per Video- oder Telefon Konferenz, elektronisch oder im Umlauf zu

Fassen, wird begrüßt.

Das Thüringer Gesetz zurAbmilderung der Folgen der Corona-Pandemie im Hochschulbereich
und die Änderungen im Änderungen des Thüringer HochschulQesetz, die die pandemiebedingten
Nachteile für Studierenden und Stipendiat*innen ausgeglichen sollen, werden ebenfalls begrüßt.
Es sollten aber weitergehende Erleichterungen für diejenigen, deren Studium oder deren
Forschungsvorhaben sich durch pademiebedingte Einschränkungen verlängert oder verzögert,
aufgenommen werden.

Der Änderungsantrag hat zentral ein rückwirkendes Inkrafttreten von Regelungen zum Inhalt.
Dies sollte unbedingt beschlossen werden.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Oesetzgebungsvqrhaben
einzureichen? . : • " . ^" ' ..' .-'':• •••"'••'..'. ...

(§5At?s. 1 Nr. 5 ThürBetelidokG) .. . . • • . .

X ja (Hinweis: weiter mit Frags 6) a nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

a per E-Mail

a per Brief . -

Haben Sie sich als Anwaltskanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
[§5Abs,1Nr,6ThUrBeteiidokG) .' ... ' . .

a ja X nein (weiter mit Frage 7)





7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages Inder
Beteiiigtentransparenzdokumentationzu?
(§5 Abs. 1 Salz 2 ThürBeteiidokG) . . . ....

D nein

IViit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Voliständigkeit der Angaben, Änderungen in
den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschtuss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum

Erfurt, den .28.02.2021

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


